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FRIEDENSGEIST I Gewalt hat viele Gesichter . Aber etwas ganz

VON TINA EDER

„Gewalt ist Stress - für das Opfer, den Täter
und den Zeugen", erklärt Rotraud Perner
gleich zu Beginn, wenn sie über das breite
Thema Gewalt referiert . Deshalb versteht
sich die Tiefenpsychologin, Sozialforscherin
und Juristin eigentlich als Stressforscherin .
„Ein Gewaltopfer ist man schon dann, wenn
man Stresshormone ausschüttet, weil man
sich bedroht fühlt", erkennt Rotraud Perner
die körperliche Reaktion auf einen Gewalt-
akt - sei er verbaler, psychischer, ökonomi-
scher, physischer oder sexueller Art .
Gewalt hat aber auch viele Masken : Witze,

Verhetzung, Mobbing etc . und auch viele
Standorte: Straßen, Wirtshäuser,, Schulen,
Büros, Wohnungen etc .
Kaum jemand weiß, wie man Gewalt an-

ders begegnen kann als wiederum mit Ge-
walt . Immerhin will der angeborene
„Kampfgeist" auch auf seine Kosten kom-
men, ganz nach dem Motto : Lass dir nichts
gefallen!
Als Wurzel von feindseligen Handlungen

sieht Rotraud Perner immer die Konkurrenz .
Beispiel : Eine Person fühlt sich unterlegen .

Um mit solchen Situationen besser umge-
hen zu können, gibt es Tipps und Tricks, um
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Wie aus Gewalt

Stressforscherin Rotraud A . Perner weiß,
wie man Gewalt verhindert.
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sich erstens körperlich zu beruhigen, um
erst gar nicht auf sein „böses" Gegenüber zu
reagieren und zweitens, um dieses Gegen-
über wieder freundlich zu stimmen. Beson-
ders hilfreich ist dabei die Intuition . „Ich
glaube, dass wir in Zukunft unseren sechs-
ten Sinn schulen müssen . Jeder von uns

VERLAGSORT : ST. PÖLTEN
ÖAK-GEPR . DR.-AUFL. : 179 .009

ERSCHEINT WÖCHENTLICH

ART. GLEICHLAUTEND ER-
SCHIENEN IN ALLEN AUS-

GABEN DER NÖN
ZÄHLT ALS 5 AUSSCHNITTEI



MEDIENBEOBACHTUNG

G. EISEN
BACHEI?
Ges.m.b.H

5. SEPTEMBER 2005

Wesentliches haben wir verlernt : Wie man sie vermeidet .

Friede entsteht
kann spüren, wenn in unserem Umfeld Ge-
walt lauert", so Perner .
In einer neuen Kampagne gegen Gewalt,

die die NÖ Nachrichten zusammen mit Ro-
traud Perner starten, werden künftig The-
men behandelt, die sich mit den verschie-
densten Gewaltsituationen auseinander set-
zen. Perner: „Meine Wunschvorstellung ist
es, den Lesern Modelle anzubieten, wie man
Gewalt vermeiden kann. Und wie man sie in
Frieden verwandeln kann ."

Thema Schulbeginn
Rotaud A . Perner über den Tatort Schule :

Für viele Kinder bedeutet Schulbeginn be-
reits Gewalterleben - es geschieht etwas, das
man nicht will - und wenn man sich wehrt,
setzt es oft Spott, Geschimpfe, manchmal
auch Gezerre etc . Ursache dafür ist einer-
seits die Angst vor dem Unbekannten, ande-
rerseits oft frühere Drohung, „Na warte nur,
wenn du in die Schule kommst . Dann ist es
aus mit lustig!"
Vor allem für allein Erziehende Mütter be-

deutet die zusätzliche Belastung, dafür zu
sorgen, dass ihr Nachwuchs rechtzeitig in
der Schule ist, Stress - und der verändert At-
mung, Muskelspannung, Sicht- und Denk-
weisen und damit auch das Verhalten : Man

wird ungeduldig - und Ungeduld steckt an .
Ein Teufelskreis beginnt .
Wichtig ist in diesem Fall : Erstens das

Kind in kleinen Dosen - jeden Tag ein biss-
chen - gut, das heißt „milde" realistisch da-
rauf vorzubereiten, was in der Schule passie-
ren kann - nicht zu idealistisch, aber auch
nicht zu warnend, und dem Kind Verhal-
tensanleitungen zu geben . Also beispiels-
weise informieren, dass es Kinder gibt, die
einfach aggressiv sind.
Zweitens, wie man bestimmt sagt, „Hör

aufl' oder „Lass das!" . Oder wie man Er-
wachsene um Hilfe bittet, ohne zu jammern
oder zu „petzen" . Es fehlt noch immer das
„Vor-Bild", wenn man nur sagt : „Hol dir Hil-
fe!" Viele Gewalttaten sowie -erlebnisse ba-
sieren darauf, dass man kein alternatives
Verhaltensmodell besitzt. Eltern helfen dem
Kind, aber auch sich selbst, wenn sie daran
arbeiten, solche Modelle zu „erfinden" .

WWW.HALTGEWALT.AT
„Halt!Gewalt!" ist ein Projekt der NÖ Lan-
desregierung, mit dem Gewalt schon im
Ansatz erstickt werden soll . Nächstes Semi-
nar : 1 . und 2. Oktober . Idee & Konzeptio-
nierung: Rotra

5111
A. Perner. www.haltgewalt .a t~
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